
Einleitung. 

Maßstab zu begründen, der einen richtigen 

BegriiF des gegenwärtigen Wertes der 

Papiertapeten gäbe, geht schon daraus 

hervor, daß man jetzt Tapeten verfertigt, 

wovon der Quadratschuh auf i kr. bis 

I fl. C.-M. zu stehen kommt. Die wohl- 

feilsten Tapeten auf ein Zimmer von 

600 Quadratschuh kosten also jetzt 10 fl. 

C.-M., während die teuersten für eben 

dieses Zimmer auf 600 fl. C.-M. kommen. 

Im Mittel aber kann man annehmen, daß 

für ein Zimmer von obiger Größe die 

Tapeten samt Bordüren von der geringen 

Sorte auf 10 bis 25 fl., von der Mittel- 

sorte auf 25 bis 40 fl., von feineren Far- 

ben mit velutierten Stellen auf 40 bis 

80 fl., von ganz feinen Farben mit Metall 

und Silber auf 80 bis 200 fl., von ganz 

velutierten mit feinem Golde auf 200 bis 
600 fl. C.-M. zu stehen kommen. Bei den 

letzteren Tapeten ist es nicht mehr die 
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